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"Kommt und spielt I" ist der Ergänzungsband zu  "Bewegter
Religionsunterricht" für das 1. und 2. Schuljahr:  Themen, die nicht im
Basisband "Bewegter Religionsunterricht" enthalten sind, aber in den meisten
Lehrplänen vorkommen, sind hier aufgenommen und im Sinne eines
erfahrungsorientieren Lernens in 35 Unterrichtsentwürfen bearbeitet. Der Band
wird eingeleitet durch grundsätzliche Erwägungen zu weiteren ausgewählten
Themen.
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